
Alles aus einer 
Hand bei EWR One!
Heute liegt dieser Ausgabe das 
neue EWR-Magazin bei!

Neuer Energie-Shop in Worms

Partner in der Region

Nibelungen-Festspiele

Noch mehr Herzensmenschen

Azubis nach vorne

Wärme für die Zukun�

Eis, Kinderseite, Gewinnspiel

www.ewr.de

Über die Spende in Höhe von insgesamt 5.000 Euro freuen sich (v.l.): Frank Belzer, Dr. Marcus Walden, Timo Horst, Michaela 
Schmitt, Achim Herb, Steffen Burdack, Jennifer Natusch und Nina Scharer. Foto: Nina Hochstrasser
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ANDREASSTIFT: Ausstellung „Die Luft der Freiheit – 500 Jahre Bauernschlacht Pfeddersheim 1525“ am Donnerstag eröffnet

Wie die Bauern die Ordnung in Frage stellten 

WORMS: JAZZ & JOY: Ronis Goliath, Dirik Schilgen Jazzgrooves, The Planetoids 
und weitere Acts bereichern Festival vom 15. bis 17. August

Line-up jetzt komplett!

ARBEITSAGENTUR WORMS: Arbeitslosenquote bleibt 
konstant bei 8,7 Prozent

Mehr gemeldete 
Stellen im Juni

Von Clara Werger › Mit einem 
Schwert im Rücken krönt ein 
wehrloser, trauriger Bauer eine 
Gedenksäule, unter ihm befin-
den sich ein Hühnerkäfig, ein 
Butterfass, Ähren und landwirt-
schaftliche Geräte. Im Sockel ist 
das Jahr „Anno Domini 1525“ 
eingeschrieben. Albrecht Dürers 
Entwurf für eine Bauernkriegs-
säule soll an die Verlierer dieses 
Aufstands erinnern – als eine 
„compassio“ für die Bauern.

Nachdem die Bauern in gro-
ßen Teilen des Reiches gegen die 

Unterdrückung durch Adel und 
Klerus vorgegangen waren, wur-
den sie von den waffentechnisch 
überlegenen Fürsten brutal zu-
rückgeschlagen. Auch die dama-
lige Reichsstadt Pfeddersheim 
war Teil dieses historischen Ge-
schehens. 

Dort wurden im Juni 1525 
über 4.000 Bauern von den Fürs-
ten niedergemetzelt. Dürers 
Entwurf ist als großformatige 
Reproduktion in der Sonderaus-
stellung „Die Luft der Freiheit – 
500 Jahre Bauernschlacht Pfed-

dersheim 1525“ im Museum An-
dreasstift zu sehen. 

Am Donnerstag lud das Mu-
seum zur Ausstellungseröff-
nung ein. In seiner Begrüßung 
betonte Oberbürgermeister 
Adolf Kessel, dass durch Veran-
staltungen wie die Nibelungen-
Festspiele, die Freilichtspiele 
zur Bauernschlacht in Pfedders-
heim und diese Ausstellung mit 
Recht gesagt werden kann: 
„Worms lebt nicht nur mit sei-
ner Geschichte – Worms lebt 
seine Geschichte.“

Katharina Binz, die Ministerin 
für Familie, Frauen, Kultur und 
Integration, erklärte, dass die 
Bauernaufstände als erste Sozi-
alrevolution gewertet werden 
können. Die Forderungen der 
Bauern nach Freiheit und Ge-
rechtigkeit, wie sie in den „Zwölf 
Artikeln von Memmingen“ erho-
ben wurden, würden bis heute 
nachwirken. Der Bauernkrieg 
zeige, wie Freiheit in der deut-
schen Geschichte erkämpft wur-
de; sie müsse immer wieder neu 
verteidigt werden.

Luther stellte sich 
gegen die Bauern

Eine wissenschaftliche Ein-
führung zum Thema bot Profes-
sor Thomas Kaufmann, der eine 
umfassende Darstellung des 
Bauernkriegs verfasst hat. Mar-
tin Luther habe mit seiner 
Schrift „Von der Freiheit eines 
Christenmenschen“ die Forde-
rungen der Bauern nach Freiheit 
motiviert. Doch deren Gewalt-
ausübung habe der Reformator 
als „gegen die göttliche Ord-
nung gerichtete Monstrosität“ 
aufs schärfste kritisiert. Luther 
schlug sich auf die Seite der 
Fürsten und forderte diese auf, 
die Aufstände brutal niederzu-
schlagen. Luthers Schrift „Wider 
die räuberischen und mörderi-
schen Rotten der Bauern“ ist in 
der Ausstellung zu sehen. Die 
geringe Rezeption des Themas 
in der Vergangenheit erklärt 
sich durch die mangelhafte 
Quellenlage. „Als Verlierer 
konnten sich die Bauern keine 
Denkmäler bauen“, so Kauf-
mann. Ebenso fehlt es an schrift-
lichen Quellen, da die Bauern 
nicht schreiben konnten.

Für eine musikalische Unter-
malung sorgte das „Duo Wor-
mez“, das mit Gesang, Gitarre 
und Dudelsack den Abend be-
gleitete.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Berlin-Westafrika: Diese Koor-
dinaten prägen die musikalische 
Identität von RONIS GOLIATH. 
Sein bewegender Mix aus Afro-
beat, Dancehall, R&B und Pop 
reißt bei seinem Konzert am 
Samstag, dem 16. August, auf 
der Sparkassen-Bühne (Markt-
platz) garantiert jeden Zuschau-
er mit! Durchzogen von seinen 
westafrikanischen Wurzeln und 
gewachsen im urbanen Kontext, 
schlägt seine Musik eine Brücke 
zwischen seinen beiden Heimat-
ländern Deutschland und Ka-
merun. Mit einer außergewöhn-
lichen und dennoch sanften 
Stimme sowie energiegeladener 
Bühnenpräsenz begeisterte er 
bereits als Support-Act für Peter 
Fox, Rag’n’Bone Man und Mac 
Ayres. 

Die weiteren Konzerte von Di-
rik Schilgen JazzGrooves GA-
BRIELE, NOMFUSI, THE PLA-
NETOIDS, EYPA und Tropikel 
Ltd. komplettieren nun das Fes-
tivalprogramm vom 15. bis 17. 
August!

Buntes Musikprogramm

Mit ihrem Bandprojekt GA-
BRIELE verpackt die Multiin-
strumentalistin Gabriele Maurer 
existenzielle Fragen in lyrische 
Melodien ummantelt von trei-
benden Grooves und warmen 
Gesängen (Freitag, 15. August 
Volksbank-Bühne).

Die Musik von EYPA, mit 
ihren Elementen aus Electronic 
Dance, Ambient, Electro und 
Downtempo, schafft eine fes-

selnde Atmosphäre, die zur Ent-
spannung und Freiheit einlädt. 
In ihrer Musik verbinden die 
Musiker unterschiedliche kultu-
relle und musikalische Einflüsse 
zu einem elektro-akustischen 
Sound (Samstag, 16. August, 
EWR-Bühne). 

Elektrisierende Auftritte 

Bei NOMFUSI trifft die Seele 
Afrikas auf das Feuer der Town-
ship Music, Soul und Afropop. 
Mit ihrer gigantischen Stimme, 
einer großen Portion Charme 
sowie elektrisierender Bühnen-
präsenz glänzt die Sängerin auf 
den Bühnen der Welt (Samstag,  
16. August, EWR-Bühne).

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Der Arbeitsmarkt in Worms 
zeigt im Juni erste Anzeichen 
einer wirtschaftlichen Erho-
lung: Die Zahl der neu gemel-
deten Stellen ist gegenüber 
dem Vormonat um rund 70 
Prozent gestiegen – und liegt 
auch deutlich über dem Niveau 
des Vorjahresmonats. 

Die Arbeitslosenquote ver-
harrt im Juni unverändert bei 
8,7 Prozent. Besonders betrof-
fen von Arbeitslosigkeit bleibt 
die Altersgruppe der 15- bis 22-
Jährigen mit einer Quote von 
8,8 Prozent. 

„Ein positives Signal“
„Der deutliche Anstieg bei 

den neu gemeldeten Stellen ist 
ein positives Signal und zeigt, 
dass Unternehmen wieder ver-
stärkt einstellen“, erklärt Su-
sanne Decker, Leiterin der 
Wormser Arbeitsagentur. „Jetzt 
gilt es, junge Menschen gezielt 
zu unterstützen und ihnen den 
Zugang zu Ausbildung und 
Beschäftigung zu erleichtern – 
denn sie sind die Fachkräfte 
von morgen.“

Ältere als stabile Säule 
des Arbeitsmarktes

Auch die Generation der 55- 
bis 65-Jährigen steht im Fokus 

des aktuellen Berichts. Die Ar-
beitslosenquote dieser Alters-
gruppe liegt derzeit in Worms 
bei rund 8,6 Prozent. Ältere Be-
schäftigte sind zwar seltener 
von Arbeitslosigkeit betroffen, 
sehen sich im Fall eines Wie-
dereinstiegs jedoch oft mit grö-
ßeren Hürden konfrontiert – 
trotz langjähriger Berufserfah-
rung, hoher Qualifikation und 
häufig auch Führungserfah-
rung. 

„Trotz dieser Herausforde-
rungen leisten erfahrene ältere 
Fachkräfte einen wichtigen Bei-
trag zur wirtschaftlichen Stabi-
lität“, so Decker. 

„Gerade in Zeiten des Fach-
kräftemangels ist der Erfah-
rungsschatz gut ausgebildeter, 
älterer Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer unverzicht-
bar.“

Gute Chancen 
für Jugendliche

In der Region sind derzeit 
noch mehr als 1.700 Ausbil-
dungsplätze unbesetzt – bran-
chenübergreifend und in fast 
allen Bereichen. 

Für Jugendliche bestehen 
weiterhin sehr gute Einstiegs-
chancen in das Berufsleben. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Sommer Sale
Angebote auf 3.500 m²

10% 15% 20% 25%30%

Ihr Fahrradfachgeschäft in Rheinhessen

23_03s

www.partyservice-may.de

Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Worms
Eigentumswohnung mit Balkon / Einziehen oder vermieten
Diese, im 2. Obergeschoss gelegene 2-Zimmer-Wohnung aus dem 
Jahr 1958 bietet eine hervorragende Gelegenheit für kreative Köpfe 
und handwerklich Begabte: Mit einer Wohnfläche von ca. 52 m² und 
einem durchdachten Grundriss verfügt sie über viel Potenzial zur in-
dividuellen Gestaltung. Die Wohnung befindet sich in einem renovie-
rungsbedürftigen Zustand – ideal für alle, die sich den Traum vom 
eigenen Stil verwirklichen möchten. -Sofort frei- 
EA B, 86,4 kWh/(m²a), Erdgas, Strom-Mix, C

25
_2

7s

Kaufpreis € 99.000,–

• Hebelifte  • Etagenlifte
• Treppenlifte  • Plattformlifte

Rheinhessenlift eK
Neugasse 24 • 55234 Wendelsheim

Tel. (0 67 34) 91 36 68 • www.rheinhessenlift.de
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Tropikel Ltd. überzeugen mit einer einzigartigen Mischung aus stimmungsvollen Synthie-Sounds und zärtlichen Texten. 
Foto: Marina Hoppmann

Das „Duo Wormez“ ließ mit mittelalterlichen Klängen die Geschichte wiederauferstehen. Foto: Clara Werger
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Über die Spende in Höhe von insgesamt 5.000 Euro freuen sich (v.l.): Frank Belzer, Dr. Marcus Walden, Timo Horst, Michaela 
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ARBEITSAGENTUR WORMS: Arbeitslosenquote bleibt 
konstant bei 8,7 Prozent

Mehr gemeldete 
Stellen im Juni

Von Clara Werger › Mit einem 
Schwert im Rücken krönt ein 
wehrloser, trauriger Bauer eine 
Gedenksäule, unter ihm befin-
den sich ein Hühnerkäfig, ein 
Butterfass, Ähren und landwirt-
schaftliche Geräte. Im Sockel ist 
das Jahr „Anno Domini 1525“ 
eingeschrieben. Albrecht Dürers 
Entwurf für eine Bauernkriegs-
säule soll an die Verlierer dieses 
Aufstands erinnern – als eine 
„compassio“ für die Bauern.

Nachdem die Bauern in gro-
ßen Teilen des Reiches gegen die 

Unterdrückung durch Adel und 
Klerus vorgegangen waren, wur-
den sie von den waffentechnisch 
überlegenen Fürsten brutal zu-
rückgeschlagen. Auch die dama-
lige Reichsstadt Pfeddersheim 
war Teil dieses historischen Ge-
schehens. 

Dort wurden im Juni 1525 
über 4.000 Bauern von den Fürs-
ten niedergemetzelt. Dürers 
Entwurf ist als großformatige 
Reproduktion in der Sonderaus-
stellung „Die Luft der Freiheit – 
500 Jahre Bauernschlacht Pfed-

dersheim 1525“ im Museum An-
dreasstift zu sehen. 

Am Donnerstag lud das Mu-
seum zur Ausstellungseröff-
nung ein. In seiner Begrüßung 
betonte Oberbürgermeister 
Adolf Kessel, dass durch Veran-
staltungen wie die Nibelungen-
Festspiele, die Freilichtspiele 
zur Bauernschlacht in Pfedders-
heim und diese Ausstellung mit 
Recht gesagt werden kann: 
„Worms lebt nicht nur mit sei-
ner Geschichte – Worms lebt 
seine Geschichte.“

Katharina Binz, die Ministerin 
für Familie, Frauen, Kultur und 
Integration, erklärte, dass die 
Bauernaufstände als erste Sozi-
alrevolution gewertet werden 
können. Die Forderungen der 
Bauern nach Freiheit und Ge-
rechtigkeit, wie sie in den „Zwölf 
Artikeln von Memmingen“ erho-
ben wurden, würden bis heute 
nachwirken. Der Bauernkrieg 
zeige, wie Freiheit in der deut-
schen Geschichte erkämpft wur-
de; sie müsse immer wieder neu 
verteidigt werden.

Luther stellte sich 
gegen die Bauern

Eine wissenschaftliche Ein-
führung zum Thema bot Profes-
sor Thomas Kaufmann, der eine 
umfassende Darstellung des 
Bauernkriegs verfasst hat. Mar-
tin Luther habe mit seiner 
Schrift „Von der Freiheit eines 
Christenmenschen“ die Forde-
rungen der Bauern nach Freiheit 
motiviert. Doch deren Gewalt-
ausübung habe der Reformator 
als „gegen die göttliche Ord-
nung gerichtete Monstrosität“ 
aufs schärfste kritisiert. Luther 
schlug sich auf die Seite der 
Fürsten und forderte diese auf, 
die Aufstände brutal niederzu-
schlagen. Luthers Schrift „Wider 
die räuberischen und mörderi-
schen Rotten der Bauern“ ist in 
der Ausstellung zu sehen. Die 
geringe Rezeption des Themas 
in der Vergangenheit erklärt 
sich durch die mangelhafte 
Quellenlage. „Als Verlierer 
konnten sich die Bauern keine 
Denkmäler bauen“, so Kauf-
mann. Ebenso fehlt es an schrift-
lichen Quellen, da die Bauern 
nicht schreiben konnten.

Für eine musikalische Unter-
malung sorgte das „Duo Wor-
mez“, das mit Gesang, Gitarre 
und Dudelsack den Abend be-
gleitete.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Berlin-Westafrika: Diese Koor-
dinaten prägen die musikalische 
Identität von RONIS GOLIATH. 
Sein bewegender Mix aus Afro-
beat, Dancehall, R&B und Pop 
reißt bei seinem Konzert am 
Samstag, dem 16. August, auf 
der Sparkassen-Bühne (Markt-
platz) garantiert jeden Zuschau-
er mit! Durchzogen von seinen 
westafrikanischen Wurzeln und 
gewachsen im urbanen Kontext, 
schlägt seine Musik eine Brücke 
zwischen seinen beiden Heimat-
ländern Deutschland und Ka-
merun. Mit einer außergewöhn-
lichen und dennoch sanften 
Stimme sowie energiegeladener 
Bühnenpräsenz begeisterte er 
bereits als Support-Act für Peter 
Fox, Rag’n’Bone Man und Mac 
Ayres. 

Die weiteren Konzerte von Di-
rik Schilgen JazzGrooves GA-
BRIELE, NOMFUSI, THE PLA-
NETOIDS, EYPA und Tropikel 
Ltd. komplettieren nun das Fes-
tivalprogramm vom 15. bis 17. 
August!

Buntes Musikprogramm

Mit ihrem Bandprojekt GA-
BRIELE verpackt die Multiin-
strumentalistin Gabriele Maurer 
existenzielle Fragen in lyrische 
Melodien ummantelt von trei-
benden Grooves und warmen 
Gesängen (Freitag, 15. August 
Volksbank-Bühne).

Die Musik von EYPA, mit 
ihren Elementen aus Electronic 
Dance, Ambient, Electro und 
Downtempo, schafft eine fes-

selnde Atmosphäre, die zur Ent-
spannung und Freiheit einlädt. 
In ihrer Musik verbinden die 
Musiker unterschiedliche kultu-
relle und musikalische Einflüsse 
zu einem elektro-akustischen 
Sound (Samstag, 16. August, 
EWR-Bühne). 

Elektrisierende Auftritte 

Bei NOMFUSI trifft die Seele 
Afrikas auf das Feuer der Town-
ship Music, Soul und Afropop. 
Mit ihrer gigantischen Stimme, 
einer großen Portion Charme 
sowie elektrisierender Bühnen-
präsenz glänzt die Sängerin auf 
den Bühnen der Welt (Samstag,  
16. August, EWR-Bühne).

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Der Arbeitsmarkt in Worms 
zeigt im Juni erste Anzeichen 
einer wirtschaftlichen Erho-
lung: Die Zahl der neu gemel-
deten Stellen ist gegenüber 
dem Vormonat um rund 70 
Prozent gestiegen – und liegt 
auch deutlich über dem Niveau 
des Vorjahresmonats. 

Die Arbeitslosenquote ver-
harrt im Juni unverändert bei 
8,7 Prozent. Besonders betrof-
fen von Arbeitslosigkeit bleibt 
die Altersgruppe der 15- bis 22-
Jährigen mit einer Quote von 
8,8 Prozent. 

„Ein positives Signal“
„Der deutliche Anstieg bei 

den neu gemeldeten Stellen ist 
ein positives Signal und zeigt, 
dass Unternehmen wieder ver-
stärkt einstellen“, erklärt Su-
sanne Decker, Leiterin der 
Wormser Arbeitsagentur. „Jetzt 
gilt es, junge Menschen gezielt 
zu unterstützen und ihnen den 
Zugang zu Ausbildung und 
Beschäftigung zu erleichtern – 
denn sie sind die Fachkräfte 
von morgen.“

Ältere als stabile Säule 
des Arbeitsmarktes

Auch die Generation der 55- 
bis 65-Jährigen steht im Fokus 

des aktuellen Berichts. Die Ar-
beitslosenquote dieser Alters-
gruppe liegt derzeit in Worms 
bei rund 8,6 Prozent. Ältere Be-
schäftigte sind zwar seltener 
von Arbeitslosigkeit betroffen, 
sehen sich im Fall eines Wie-
dereinstiegs jedoch oft mit grö-
ßeren Hürden konfrontiert – 
trotz langjähriger Berufserfah-
rung, hoher Qualifikation und 
häufig auch Führungserfah-
rung. 

„Trotz dieser Herausforde-
rungen leisten erfahrene ältere 
Fachkräfte einen wichtigen Bei-
trag zur wirtschaftlichen Stabi-
lität“, so Decker. 

„Gerade in Zeiten des Fach-
kräftemangels ist der Erfah-
rungsschatz gut ausgebildeter, 
älterer Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer unverzicht-
bar.“

Gute Chancen 
für Jugendliche

In der Region sind derzeit 
noch mehr als 1.700 Ausbil-
dungsplätze unbesetzt – bran-
chenübergreifend und in fast 
allen Bereichen. 

Für Jugendliche bestehen 
weiterhin sehr gute Einstiegs-
chancen in das Berufsleben. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Worms
Eigentumswohnung mit Balkon / Einziehen oder vermieten
Diese, im 2. Obergeschoss gelegene 2-Zimmer-Wohnung aus dem 
Jahr 1958 bietet eine hervorragende Gelegenheit für kreative Köpfe 
und handwerklich Begabte: Mit einer Wohnfläche von ca. 52 m² und 
einem durchdachten Grundriss verfügt sie über viel Potenzial zur in-
dividuellen Gestaltung. Die Wohnung befindet sich in einem renovie-
rungsbedürftigen Zustand – ideal für alle, die sich den Traum vom 
eigenen Stil verwirklichen möchten. -Sofort frei- 
EA B, 86,4 kWh/(m²a), Erdgas, Strom-Mix, C
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Tropikel Ltd. überzeugen mit einer einzigartigen Mischung aus stimmungsvollen Synthie-Sounds und zärtlichen Texten. 
Foto: Marina Hoppmann

Das „Duo Wormez“ ließ mit mittelalterlichen Klängen die Geschichte wiederauferstehen. Foto: Clara Werger




